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S)as 2Iaturrounder
Ginige ßerren aus der Stadt roaren

3ur 3a9(' eingetroffen. 2tuf dem 2Bege 3um
2Injtand beläftigten pe ^cn Sörfter mit
allerhand dummen Öragen. Sjßlöhlich hörte

man den 2<uckuck rufen, aber infolge des

2Saldechos oernahm man den bekannten
SKuf nicht einmal, fondern drei- und oiermal

hintereinander. 9arob entfpann fleh

eine große Sebatte und es roürden die oer-
fchiedenften 2Jnfichten geäußert. Schließlich
meinte einer, der ßerr öörfler könne roohl
die ein3ig richtige 2lnficht über diefes 2Tatur-
rounder haben.

2Bas roollen Sie, meine ßerren," ent-

fchied der Sörfter, der SKuckuck, den Sie
da hören, der jtottert eben!" schmidi

Splitter
2Barum urteilt die fugend fo hart, kann

eine Schuld roeder begreifen, noch oe^eihen?
28eil fie felber noch fo unfchuldig ift.

(£. Sh.

2ln uns <5chroei3er
2in unfer Schroel3erhaus pocht heut' die 2Tof:
(Ss fehlt an 23ielem, roas das ßer3 begehrt
ünd auch der 2ïïagen. Sonders fehlt's an!Brot;
Soch noch ift Sriede. Sind roir feiner roert?

3a, find roir's roert, dafj heul' noch unfer Gand
2Sle eine [Jnfel in der Brandung fleht,
Safi unfre Städte nicht in 2\auch und Srand,
Safj nicht der Sod auf unfern Sluren mäht?

2Teln! 2Bir bekennen: Unfre Schuld ifi's nicht,
Und unfre Sugend nicht, dafi roir oerfchont.
2So roär' der dichter, hielte er ©ericht,
Ser $ene ftrafte, aber uns belohnt?

25elohnt für roas? Safj roir mit lahmem Söollen
23on (Bleichheit reden und Semokratie,
Sieroeil die (Einen leben aus dem Sollen
ünd 2Jndre kämpfen, darben roie noch nie?

Schön ifl der Spruch, ach, roär" er 28ahrheit nur.
Sah ßiner fleht für 2Jlle, 2111" für Ginen"
Sann roürde Segen folgen unfrer Spur
ünd die (Befahr uns enger nur oereinen.

3a, dann oielleicht fänd' uns der dichter roert

Ses Sriedens, den roir unoerdient geniefjen,
Ses holden Sriedens, den die 2Selt begehrt,
Ser nur aus gutem 28lllen kann erfpriefjen.

Omar

Schöne ©eroifrheit
2ïïeine Srau roünfcht fich 3U 2Seih-

nachten ein (Brammophon. " fagt ein ßerr
im Caden 31t dem Verkäufer. 23eoor ich

aber eins kaufe, muß ich roiffen, ob fie auch
die Möglichkeit hat, es reparieren 3U laffen.
falls an dem ü)ing etroas kaputt gehen
follte?"

Gine 2?eparaturanftalt für ©rammo-
phone ift leider nicht hier in der Stadt.
2lber unfere Apparate find erjtklafflg ."

Schon gut," unterbrach ihn der ßerr,
dann können Sie mir eines geben.

6p*3taltjïm für Handlung
non (B i ch t £j i a s und SR h e u m a t i s m us ift die
2ï*a turär3tin SrauSiedermeier InSpeicher
bei St. (Ballen. Sehandlung nur Im Sanatorium
Serracotta-Sad in Speicher. 3nlereiTenlen
erhalten (Bralis-Srofpekte mit 3ahlreichen Sank-
fchreiben und beglaubigten Seugniffen innert kur3er
Seit (Behellter!

Sreis für Sehandlung und 33enfion, alles
inbegriffen, Sr. 10. per Sag. 2<urdauer ca. 14 Sage.

Sanitats Hausmann a. g.
; Urania-Apatheke - ZURICH Uraniastrasse 11 ;

I. -u.ii.cf. ältestes Haus der Scliweias lürsämtliche Aerzte- und Krankenbedarfsartikei
Eigene cnemische LaboratorienZüricli - St. G-ctllem. - Basel - G-eicrf

kaufen will oder zu verkaufen hat,
wende sich vertrauensvoll an die

1787

Automobil -Garage MERKUR", Weinfelden
(Inh. : A. sSAURWEIN. Gegründet 1890)

Median. Reparatur- Werkstätte für Wagen aller Marken
Pneus, Autol, Benzol, Vulkanisation, autog. Schweissung

Ostschweiz.
Rendez-vous-Platz
der Automobilisten

Im Hause Hotel MERKUR:

Ia Küche u. Keller, moderne Zimmer, Gesellschafts-Lokale
Billard elektr. Licht Zentralheizung Telephon 43

Frau (Dilti. Fehr-Stolz
zur Fortuna Herisau

Spezial-Versandhaus von Schweizer Alpenkräutern
Gegründet 1903. Prospekte gratis. 1846

*****

Sommersprossen
Leberflecken, Säuren und Mitesser
verschwinden b. Gebrauch der Alpen-
blûten-Crème Marke Edelweiss"
Fr. 3.-. Garantie! 1778

Vers, diskret d. Fr. Gautschi,
iPestalozzihaus, Brugg (Aargau).

Zahle Geld zurück

roenn Sie mit meinem
Sart Seföröerungs=
9Iîiiiel heinen (Srfotg
haben. Çreisgr.S.
in Marken oöer 3tactj=
nähme. 1511

G. LENZ, Grenchen A

(Solothurn).

per Stück Fr. .70 fabriziert
als Spezialist [O.P. 150ÜZ.]
H. Welkerling, Metzgerei
Rapperswil. Tel. 39.

Reich illustriert
ist meine neue Preisliste über
Hygiene und Körperpflege:
Geradehalter, Bruchbänder,
Toilette-Artikel, Bandagen,
Verbandstoffe usw. 1797

Bekannt für grosse Auswahl
und frische Ware.
Sanitätsgeschäft Hübscher,
Zürich B 8, Seefeldstrasse 98.

000SI010000
Ausschneiden

Wer Wert darauf hält, einen prächt,
Haarwuchs zu besitzen, sollte unbedingt

eine gr. FI. zu Fr. 3.50 (für fette
Haare) od. einen gr. Topf zu Fr. 3.50
(für trockene Haare) des altbekannten
Haarwuchsmittels Der frei*1 Glatzkopf",
beziehen, vom Fabr. J. Waser,
Minervastrasse 33 a, Zürich 7.

Bestellschein.

Herrn J. Waser, Minervastr. 33 a

Zürich 7.
Ich bestelle :

1 gf. Fi. Haarwasser à 3.50 *
1 gr. Topf Pommade à 3.ä0 *

(* Nichtgewünschtes streichen.)

Adresse:

XXXXXXXXXXXKXXXXXXX
Aeltestes Basler |

Spezialgeschäft g

Sanitätsarfikeln jeder Art

Eigene Werkstätte für

Bruchbänder, Leibbinden

Suspensorien
von 1573

R. Angst,
Fischmarkt I, BASEL

xxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Baüanstalt Lindenhof
Pfalzgasse 3, nächst Rennweg und Strehlgasse

Zürich 1 Hygienisch gebaut.
Peinlichste Reinlichkeit.

- _ |
Coûter -6ef*Ufd)aften

6efong-t)*rrine

\atatt
und Programme
tn hübfeher /lusftaftung
beforgt prompt unö billig

ßiicfydrlieftmJtan$tty
^uttc^^ Î)îono)lco0c 5 und 7.

BCodel's Sa.rsa.pa.rillist das Blutreinigungsmittel, dessen seit einem Vierteljahrhundert stetig wachsender Erfolg zahlreiche Nachahmungen hervorgerufen hat. Dieselben sind meistens billiger, konnten
aber in der geradezu idealen Wirkung niemals der echten Model's Sarsaparill gleichkommen. Letztere ist das beste Mittel gegen alle Erscheinungen, die von verdorbenem Blut oder
von habitueller Verstopfung herrühren, wie alle Hautunreinigkeiten, Augenlider-Entzündungen, Gesichtsröte, Jucken, Rheumatismus, Krampfadern, Hämorrhoiden, Skrofulöse, Syphilis,
Magenleiden, Kopfschmerzen, Menstruationsbeschwerden und Störungen besonders im kritischen Alter usw. Sehr angenehm und ohne Berufsstörung zu nehmen. Vj Fl. Fr. 4.20, Vj Fl. Fr. 6.
1 FI. für eine vollständige Kur Fr. 9.60. Zu haben in allen Apotheken. W -an man Ihnen aber eine Nachahmung anbietet, so weisen Sie dieselbe zurück und bestellen Sie per
Postkarte direkt bei der PHARMACIE CENTRALE, MADLENER - GAVIN, Rue du Montblanc 9, in GENF. Dieselbe sendet Ihnen franko gegen Nachnahme obiger Preise die echte
1730 Model's Sarsaparill. 9100 S

Das Naturwunder
Einige Kernen aus 6er Stacit waren

zur Iagä eingetroffen. Aus ciem Wege zum
Anstanci belästigten sie cien sörster mit
ailerbanci ciummen sragen. Plöhlicb börte

man clen Auckuck rusen. aber insolge cles

Walclecbos vernabm man clen bekannten

Aus nickt einmal, sonclern clrei- unä viermal

kintereinoncler. Darob entspann sicb

eine große Debatte unä es wuräen äie ver-
scbieclensten Ansicbten geäußert. Scbließlicb
meinte einer, äer Kerr sörster könne wokl
äie einzig ricktige Ansickt über äieses Aatur-
wunäer baben.

Was wollen Sie. meine Kerren." ent-

scbieä äer sörster. äer Auckuck. äen Sie
äa kören, äer stottert eben!" sàioi

SMter
Warum urteilt äie Iugenä so bort, kann

eine Sckulä weäer begreisen, nocb oerzeiben?
Weil sie selber nocb so unscbulciig ist.

E, Tn,

An uns Schweizer
An unser Sckweizerkaus packt keut' clie Not:
Es feklt an Bieiem, was clas Kerz begebrt
Unci auck cier Alagen. Sonciers fekll's an Drot:
Dock nock ist Sriecle. Sincl wir seiner wert?

Ia. sincl wir's wert, ciaß keul' nock unser Lanci
Wie eine Insel in 6er Branäung siekt,

Dah unsre Stöcke nickt in Rauck uncl Branä,
Daß nickt cler Toci aus unsern Aluren mäkt?

Nein! Wir bekennen: Unsre Scbulci isl's nickt,
Unci unsre Tugenä nickt, ciasz wir versckont.
Wo wär' äer Rickter. kielte er Gerickt,
Der Jene siraste, aber uns beioknt?

Beioknt sür was? Dafz wir mit lakmem Wollen
Aon Glelckkeit reäen unä Demokratie.
Dieweil äie Einen leben aus äem Dollen
Unä Anäre kämpfen, äarben wie nock nie?

Sckön ifl äer Spruck. ack, wär' er Wakrkeit nur.
Daß ..Einer stekt für Alle. All' für Einen"
Donn würäe Segen folgen unsrer Spur
Unä äie Gesakr uns enger nur vereinen.

Ia, äann vielleickt söncl' uns äer Rickter wert
Des srieäens. äen wir unveräient genießen,
Des koiäen Srieäens. äen äie Weit degekrt.
Der nur aus gutem Willen kann erspriefzen.

Omar

Scköne Gewihlieît
Aleine srou wünscbt sicb zu

Weibnacbten ein Grammopbon." sagt ein Kerr
im Laäen zu äem Verkäufer. Bevor ick
aber eins kause. muß ick wissen, ob sie aucb
äie Atögiicbkeit bat. es reparieren zu lassen.

salis an äem Ding etwas kaputt geken
sollte?"

Eine Reparaturanstait sür Gramms-
pkone ist leicier nicbt bier in äer Staät.
Aber unsere Apparate sincl erstklassig ."

»Sckon gut." unterbracb ibn äer Kerr.
äann können Sie mir eines geben. Polo!

c^>c^v,c^^> r^-^? r^»> c-s^?6-?»

Spezialistin für öehanölung
von G i ck t I sck i a s unä Rk e u m ati SM US isi äie
N'a turärztin SrauAieäermeier InSpeicker
bei St. Gallen. Bekanälung nur im Sanatorium
Terracotta-Baä in Speicks r. Interessenten
erkalten Gratis -Prospekte mit zaklreicken Dank-
sckreiben unä beglaubigten ^Zeugnissen innert kurzer
2eit Gekeilter!

Preis für Bekanälung unä Pension, alles inbe-
griffen. Sr. ii), per Tag. Auräauer co. 14 Tage.

ZMMllMMlM.«.
Ui-anis-aooiksll« ?un>vn

ssmilivke âvr?te- unä Ilrsnllvndeäsrffssrtikvl

k^uisu v/UI oàsr 2U vecks.uken b-^t,
^vsnào sied vertr-vusnsvoit nn àie

17S7

Automobil tarage ,./^^k?t<^ k?". Vi/einfelcsen
(Ind. I 4. -jàvkWIZM. Sozrilllàet !8R>>

llstsokvvei?.
lîknâs?-vou8 -i^ist^
äsr Autoinodilisten

ImNau-eNàl/V^KKM:
Lillûrà elàtn ì^icbt Asntrnillèiiiunz; ?elepnon 43

krau ». kelirMi
8pkiiaI-Vki'8anllkau8 von 8càkî?ôi' ülpsnicräutern

tZs^riinäet 1903. Prospekts Lrs,ti8. 1846

8oMMöl'8pi'088KN
i.ekei'klecken, 5Sursn unà Nitesser vsr-

bluten-Lrèmo àlariie Làelv,ei^s'
?r. 3.-. v!ìr-vn1is! 1778

^
Vers, àkret à. k>. lZsuîSvNÏ,

wenn Sie mit meinem
Bart -Beförderungs °
Miiiel keinen Erfolg
haben. Preis Fr. 3.
in Marken oder
Nachnahme. i5lt
k. i.^7. tzl-eneilel, à

(Solothurn).

per 8tüek ?r. .70 kàbriûisrt
àls 8psàiist sv. l?. 1S0»

». MsIItSkliNg, lNàZersi
lîsppers«il. lel. 39

kelcH llliiîtriert
ist insins nsus prsisiists übsr
Hvkisns unä KörpsrpkisZs : lZs-
raâskâsr, Lrucîbbânâsr, l'ai-
Istts- Artikel, öanäa^sn. Ver-
bànâstokts usv. 1797

Lsksont kûr Arosss àsvvàkl
unä trisoks Vars.
Zsnitàtsgesedâkt güdseder,
2!nriok lì 8, Lssksiästrasss 98.

t^iZI°W!IZ>iZIZiZ'Z

âlizzàeîlleii
àingt sine ?5 Z^SO <kûr kette

belieben, vom l^sdr. ^j. Vikssvi», i^ìi-

Lsstsllsolisin.

^Li-iok 7.

t g^. 51. Nasnvkssssi» à Z.S0

ààresse â

xxxxxxxxxxxxxxxxxxx

ZpeiiliIWIiilktâ

Ligsns Wsrkstàtts tür

kiuà'ià, I.izibbilllleii

8ll8pöN8liileii
von IS73

N. angsî, w^e
Liselimàt I, IZK85I_.

/VâASLLS s, àiîSL «0«/ às/l/t/SLLS

s»

Theater ^Gesellschaften
Gesang ^vereine

etc.

lakate
unö Programme
in hübscher Ausstattung
besorgt prompt unà billig

öuchöruckereiJean Irep
Zürich, Dianastraße S unö 7.

ist às KIlItl'oîlHîglliHgSNIÏîiol, àesssn seit sinsrn Visrtslj^àrànnàsrt stetig vàollsenàsr Lrkol^ ^aàlreions I^^odaàrnunAell nervorzeruksn lls.t. Oisselosn sinà ineistens billiger, konnton
»der in àer «erààe^u iàe^lsn Wirkunz niemà àsr «ontsn ìloàsi's Ss,rs»,vàriII xisioaiiornrnsll. I,àrers ist às.s bssts àlittel sszon s.lls Lrsonsillull^en, àis von »VI»ltl»I»i>>«I>0I>I kluî oàsr
von kadîîuoll«i> Voi»»i0l>îl»»g nerrükren, v,is «.lis rl^utnnreiniglceitsn, ^uxenliàsr-Iint^vnàungen, Sosicntsröto, ^uàsn> kîn»nins,tisinus, Xrampt->.àern. Hûroorrnviàen, 81-roiuiose, Lvvliilis,
iàkenleiàon, Konssekinerl-en. àlsnstru^ìinnsbesvdveràen unà ^törunzon besonders irn kritiscksn ^àlìer nsw. Senr knxenenin uoà onne Leruksstoruux «n nsninev. ^/z ?I. ?r^ 4.20, >/, M. b'r. 6.

t ?I. tür sino volistààiZs Kur ?r. gâM 2u in aNon Apotkolloil. VV >nn Inzell Ibnen »dsr sins k?s>odàrnuntz ^ndiotst, so vsissn Lie àiesetbs ^-uriielc unà bssteNsn Sis psr Post-
il»rts àirslct bsi àer ?âàRI»l^c!IL <Zllr,"rii^I,L, Ià0I,IMLIì - S^VIN, «us àu àlontblàne g, in SEtl?, visseibs ssnàet Ibnsn trào zezen »»vbnädine odixer ?roiss àis o o N i »
I7M «oiilsl» S»^»-p»I-iII. SIMS
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